
Im neuen Blog des Unter-
nehmensberaters Hans-Gerd
Hebinck erhalten Führungs-
kräfte in Dentallaboren und
Zahnarztpraxen regelmäßig
und aktuell Informationen aus
dem Gesundheitswesen: Ne-
ben den klassischen BWL-
Themen wie Marketing und Fi-
nanzen findet der Leser Links
zu interessanten Studien und
Websites sowie Reportagen
über Veranstaltungen. Ein
Beispiel: Anfang März infor-
mierte ein ausführlicher Mes-
sebericht von der CeBIT über
relevante Neuigkeiten in der
Telemedizin.
Darüber hinaus schafft der
Unternehmensberater in sei-
nem Blog Platz für die The-
men Zukunftsforschung und
Neurowissenschaften in ihrer
Anwendung in der Wirtschaft.
„In diesen Rubriken möchte
ich den Entscheidern Impulse
für die Unternehmensführung

geben und dazu motivieren,
die eigene Praxis oder das
eigene Unternehmen einmal
aus einem anderen Blickwin-
kel zu betrachten“, erläutert
Hebinck. Der Blog befin-
det sich im Internet unter
www.wartezimmerweb.de

Firmenporträt
Godt und Hebinck ist eine
Unternehmensberatung für
Zahnärzte und Dentallabore.
Die Betriebswirte sind seit
2005 auf das Gesundheitswe-
sen spezialisiert. Tätigkeits-
schwerpunkte sind: Positio-
nierungs- und Strategiebera-
tung, Beratung zur Unterneh-
mensnachfolge, Entwicklung
von Kooperationsmodellen,
Marketingberatung, Finanz-
planung, Kalkulation und Be-
ratung zur Personalentwick-
lung. Werbeagenturleistungen
inklusive Entwicklung von
Corporate Design, Gestaltung

von Webpräsenzen, Suchma-
schinenoptimierung sowie die
Entwicklung von Apps runden
das Angebot ab. 

Seit Mai dieses Jahres hat
Permadental, Hersteller von
Auslandszahnersatz, sein An-
gebot erweitert und einen ei-
genen Vor-Ort-Reparatur-Ser-
vice eingerichtet. Für den Fall,
dass es innerhalb der dreijäh-
rigen Gewährleistungsfrist
von Produkten des Unterneh-
mens zu einem Garantiefall
kommen sollte, könne nun
unmittelbar in der Nähe von
Emmerich und damit schnell
geholfen werden. 
Das Besondere: Auch für
nicht von Permadental her-
gestellte Zahnersatzarbeiten

lässt sich der Reparaturser-
vice zu einem günstigen Preis
vom Zahnarzt nutzen. Eben-
falls werde man, wenn ge-
wünscht, auch die komplette
Arbeitsvorbereitung sowie
Fertigstellung in Kunststoff
oder Kronen- und Brückenar-
beiten innerhalb von drei bis
vier Werktagen in Deutsch-
land realisieren und an den
Zahnarzt liefern.
„Durch den engen, persön-
lichen Kontakt zu den eige-
nen Kunden erfahren wir am
meisten über deren Wünsche
und können uns bestens da-

rauf einstellen“, so Sigrid
Spitznagel, Geschäftsführe-
rin von Permadental. Die Idee
für den Vor-Ort-Reparatur-
Service sei aus der intensi-
ven Zusammenarbeit mit den
Kunden entstanden. Der Re-
paraturservice wäre nach der
erfolgreichen Einführung des
Patientenpasses ein weiteres
Plus im Angebot von Perma-
dental. 

„Über 1.000 Kongressteilneh-
mer und Besucher nutzten
die diesjährige Fachmesse für
Rapid-Technologie in Erfurt,
um neueste Informationen
rund um additives Manufac-
turing zu sammeln“, berichtet
Johann Fuchsgruber, Ge-
schäftsführer Messe Erfurt.
Damit setzt die Spezialmesse
die kontinuierliche Erfolgsbi-
lanz fort. Neben den Ständen
von 57 ausstellenden Unter-
nehmen zogen die Anwen-
dertagung sowie der Kon-
strukteurstag und vor allem
die integrierten Kongresse
„Medizintechnik“ und „Rapid

Prototyping in der Zahntech-
nik“ zahlreiche Interessierte
ins Messezentrum. Parallel
lud der vom PolymerMat e.V.
Kunststoffcluster Thüringen
veranstaltete Mitteldeutsche
Kunststofftag zur Fachdis-
kussion ein.
Zu den Referenten gehörten
mit Prof. Dr. Hans-Florian
Zeilhofer vom Universitäts-
spital Basel und Hans Keller
von der Aesculap AG renom-
mierte Experten im medizin-

technischen Anwendungsbe-
reich. Die theoretisch ver-
mittelten Erkenntnisse konn-
ten vor Ort in der Fachaus-
stellung praktisch ergänzt
werden. Neben namhaften
Unternehmen der generati-
ven Fertigungsbranche, auch
speziell aus der Zahn- und
Medizintechnikbranche, lu-
den zahlreiche Fachhoch-
schulen und Designzentren
zum Austausch ein. Be-
sonders interessant sind da-
bei immer wieder die mittels
des additiven Manufactu-
rings entstandenen Modelle,
wie maßgenerierte Kletter-

schuhe, footprint persona-
lisierte Flip-Flops oder die
aus Originaldaten gefertigte
Miniaturbüste der Königin
Nofretete. Eine Premiere in
Mitteldeutschland gelang der
Fachmesse mit der Ausstel-
lerfirma alphacam. Sie ver-
treibt den erst seit April
2010 erhältlichen ersten bü-
rotauglichen HP Designjet
3D Printer. Damit könnte
die Wandlung vom Spezial-
hin zum Massenmarkt für

generative Fertigungsverfah-
ren gelingen. Nie zuvor war
es Konstrukteuren, Entwick-
lern, Ingenieuren, Designern
und Architekten preiswerter
möglich, im Büro selbst Mo-
delle mit einem 3D-Printer
herzustellen. Damit steigt
die Effizienz von Design-
und Entwicklungsprozessen
enorm.
An generativen Ideen man-
gelt es auch dem Nachwuchs
nicht. Den ersten Preis des
bereits zum vierten Mal aus-
getragenen STUDENT DE-
SIGN AWARD for Rapid
Manufacturing sicherte sich
Alexander Rempel von der
Hochschule Darmstadt mit
dem Objekt „Bildwechsel“.
Dahinter verbirgt sich die
Neuinterpretation eines Kurz-
zeitweckers in minimalisti-
scher Form und bewegtem
Bild. Der zweite Preis blieb
in Thüringen und ging an
Leonhard Oschütz von der
Bauhaus-Universität Weimar.
Oschütz entwickelte „Kine-
matics“, ein Konstruktions-
spiel zum Bauen von bewe-
gungsfähigen und interak-
tiven Objekten. Platz drei
belegte Inga Schöneboom
von der Hochschule Coburg
mit einer Schwimmbrille in-
klusive integriertem MP3-
Player. Insgesamt beteiligten
sich über 40 Studenten an
dem bundesweit ausgeschrie-
benen und von der Stiftung
für Technologie, Innovation
und Forschung Thüringen
(STIFT) sowie der Messe Er-
furt initiierten Wettbewerb.
Die nächste Fachmesse und
Anwendertagung für Rapid-
Technologie findet vom 24.
bis 25. Mai 2011 in Erfurt
statt. 

Innovativ praktisch
Fachmesse Rapid.Tech in Erfurt fokussierte auf Spezialanwendungen. 

Zahntechnik-Industrie präsentierte sich als Innovationsträger.
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Achtung nicht lesen…
… wenn sie keine neuen Zahnärzte als Kunden gewinnen möchten.

Wir bringen Ihnen neue Kunden
und das Beste, Sie zahlen nur,
wenn Sie zufrieden sind! Bauen sie
auf unsere 13-jährige Erfahrung in
der Labor-Praxis-Kommunikation.
Wir laden Sie zu einem kostenlosen und unver-
bindlichen Beratungsgespräch ein. Schicken Sie
diese Anzeige einfach zurück oder rufen Sie uns an.
Unser Team ist gerne für Sie da!

Ihr

Errol Akin

dieberatungsakademie
Errol Akin
Walramstr. 5, 35683 Dillenburg
fon: 0 27 71/2 64 83-00
fax: 0 27 71/2 64 83-29
info@dieberatungsakademie.de
www.dieberatungsakademie.de

ANZEIGE

Ende April fand im DEN-
TALFORUM-HAMBURG
der Michael Flussfisch GmbH
in Hamburg erstmals ein
Qualitätszirkel für Zahnärz-
te statt. „Wir haben einen
zahnärztlichen Qualitätszir-
kel in unser Fortbildungs-
zentrum eingeladen, weil das
von uns angebotene Thema –
CAD/CAM im Verbund mit
der Lasersinter-Technik – für
viele Zahnärzte noch Neu-
land ist und daher hoher In-
formationsbedarf herrscht“,
erläutert Firmeninhaberin
Michaela Flussfisch. Bei der
Veranstaltung, deren Besuch
mit zwei Fortbildungspunk-
ten honoriert wurde, erhiel-
ten die 15 Zirkelteilnehmer
ausführliche Informationen
zum Einsatz der innovativen
Technologie des Lasersin-
terns in der Fertigung von
Zahnersatz. Die Firma Fluss-
fisch bietet als einer der ers-
ten Hersteller seit 2008 laser-

gesinterte Gerüste bundes-
weit an und kann auf entspre-
chend umfassende Erfahrun-
gen zurückblicken.
Den Anfang machte M.Sc.
Maximilian Munsch von der
Technischen Universität Ham-
burg-Harburg, dem wissen-
schaftlichen Kooperations-
partner von Flussfisch. Er
führte in die Historie und     Ent-
wicklung der Lasergenerier-
verfahren ein, zeigte Beispiele
aus Branchen wie Flugzeug-
industrie, Werkzeugbau und
Medizintechnik und infor-
mierte über spezielle laserge-
nerative Anwendungen wie
etwa bionische Strukturen.
Anschließend gab der Leiter
des Lasersinterzentrums von
Flussfisch, Dipl.-Ing. ZT Gre-
gor Szwedka, praxisorien-
tierte Erläuterungen zur An-
wendung des Verfahrens in
der Zahntechnik.
Dabei zeigte er das große In-
dikationsspektrum des CoCr-

Lasersintermaterials auf und
machte auf die besonde-
ren Qualitätsmerkmale wie
Spannungsfreiheit, Brenn-
stabilität, Material- und Tech-
nikkompatibilität aufmerk-
sam. Zudem demonstrierte
er das CAD/CAM-gestützte
Konstruieren für die Laser-
melting-Technologie und zog
Vergleiche zur konventio-
nellen Guss- und Frästech-
nik. Auch das Thema der
partnerschaftlichen Ressour-
cenverteilung in der Den-
taltechnik wurde behan-
delt. 

Qualitätszirkel bei Flussfisch
Das Hamburger Dentalunternehmen ermöglicht es Zahnärzten, sich mit

CAD/CAM-Technologien vertraut zu machen. 

MICHAEL FLUSSFISCH GmbH
Friesenweg 7
22763 Hamburg
Tel.: 0 40/86 60 82-23
Fax: 0 40/86 60 82-25
E-Mail: info@flussfisch-dental.de
www.flussfisch-dental.de

Adresse

Auch die Michael Flussfisch GmbH war mit einem Stand in Erfurt vertreten.

Am 11. Juni fand der Kon-
gress Zukunftslabor zum ers-
ten Mal in diesem Jahr statt
und hat sich doch schon einen
festen Platz im Plan vieler
Zahntechniker und Laborbe-
sitzer erobert. „Der Bedarf an
Informationen ist enorm, da
wir uns momentan in einer
Umbruchsituation befinden.
Wir haben uns auch dieses
Jahr große Mühe gegeben die
besten Referenten zu finden,
um unseren Gästen Antwor-
ten und Trends aufzeigen zu
können“, freut sich Ralph
Ziereis, Geschäftsführer von
TEAMZIEREIS, nach der
Auftaktveranstaltung in Düs-
seldorf. 
Unter dem Titel „Digitale Fer-
tigungswelten – Gegenwart
und Zukunft“ lag der Fokus
der Veranstaltung auf der
fortschreitenden Digitalisie-
rung der ZT-Arbeitsplätze.
Besonders groß war das Inter-

esse der Teilnehmer am vir-
tuellen Artikulator im 2010er
Update der 3Shape-Software.
Ebenfalls für viel Aufsehen
sorgte der Vortrag von ZTM
Ralph Gerschütz. Er demon-
strierte, wie moderne Kunst-

stoffe den Schritt vom unge-
liebten Ersatzmaterial hin zu
einer Hightech-Lösung ge-
schafft haben. 
Für Schnellentschlossene gibt
es noch eine Chance zur Teil-
nahme am 16. Juli in Pforz-
heim, am 23. Juli in München
und am 10. September in der
Lüneburger Heide.
Nähere Informationen zu den
Veranstaltungen und Details
zur Anmeldung gibt es direkt
bei TEAMZIEREIS und unter
www.teamziereis.de 

Zukunftslabor Teil II fortgesetzt
Auch 2010 war der Kongress ZukunftslaborTeil II von TEAMZIEREIS wieder
ein voller Erfolg. Neben Informationen zu aktuellen Themen und Trends konn-

ten die Teilnehmer dieses Mal auch an einem Workshop teilnehmen. 

ZTM Ralph Gerschütz überzeugte seine Zuhörer mit
seinem Vortrag über moderne Kunststoffe. TEAMZIEREIS GmbH

Ralph Ziereis
Gewerbepark 11
75331 Engelsbrand
Tel.: 0 70 82/79 26 70
Fax. 0 70 82/79 26 85
E-Mail: info@teamziereis.de
www.teamziereis.de

Adresse

Permadental
‘s-Heerenberger Straße 400
46446 Emmerich
Tel.: 0 28 22/1 00 65
Fax: 0 28 22/1 00 84
E-Mail: info@permadental.de
www.permadental.de

Adresse

Schnelle Hilfe im Handumdrehen.

Schnelle Laborreparaturen
Permadental bietet als neue Dienstleistung einen umfassenden 

Vor-Ort-Reparatur-Service. 

Blog geht online
Unter „Wartezimmerweb.de“ können betriebswirtschaftliche Informationen

im Internet für Zahnarztpraxen und Dentallabore eingesehen werden. 

Dipl.-Betriebswirte (FH) 
Godt und Hebinck
Metzer Weg 13
59594 Soest
Tel.: 0172/2 74 54 44
Fax: 0 32 12/1 10 61 97
E-Mail: info@godt-hebinck.de
www.wartezimmerweb.de

Adresse


